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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, zur 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, die am Donnerstag, dem 
12. September 2019, um 19.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung 
Großpostwitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung 
1.	 Informationen des Bürgermeisters
2.	 Bürgerfragestunde
3.	 Protokollkontrolle
4.	� Vergabe von Bauleistungen – Bauvorhaben  

„Umnutzung Bahnhofsgebäude“; Zusatzleistungen
5.	� Beratung und Beschluss zum Jahresabschluss 2018 des 

Eigenbetriebes Abwasserentsorgung
6.	� Vergabe einer Lieferung zur Erstausstattung des  

Schulerweiterungsbaus der Lessingschule
7.	� Beratung und Beschluss über die Verwendung der 

pauschalen Zuwendungen zur Stärkung des ländlichen 
Raumes im Freistaat Sachsen für das Jahr 2019

8.	� Beratung und Beschluss zur Verwendung der Zuwendung zur 
Förderung der Angehörigkeit in der aktiven Abteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr im Jahr 2019

9.	 Beratung und Beschluss zur Bushaltestellenkonzeption
10.	 Beratung und Beschlüsse zu Grundstücksangelegenheiten
11.	� Beratung und Beschluss zur Rechtsverordnung der 

Gemeinde Großpostwitz zur Ladenöffnung an  
verkaufsoffenen Sonntagen

12.	� Beratung und Beschluss zur Satzung zur Aufhebung der 
Sanierungssatzung gemäß § 142 BauGB

13.	 Beratung und Beschlüsse zur Annahme von Spenden
14.	 Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Michauk, Bürgermeister

Gemeinderatssitzung am 01.08.2019

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

08/08/2019
Der Gemeinderat Großpostwitz stellt fest, dass für Herrn Markus 
Michauk ein Hinderungsgrund zur Wahrnehmung des Mandates 
als Gemeinderat gegeben ist.

Wahl stellvertretender Bürgermeister
Herr Frank Lehmann wurde zum stellvertretenden Bürgermeister 
gewählt.

10/08/2019
Nach Einigung im Gemeinderat und in analoger Anwendung des  
§ 42 Abs. 2 SächsGemO beschließt der Gemeinderat folgende 
Gemeinderäte in den Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungs-
gemeinschaft zu berufen

als Vertreter	 als dessen persönlicher Stellvertreter
Marco Siering (OLG)	 Steffen Symmank (OLG)
Norbert Gloß (CDU)	 Jörg Liebsch (OLG)
Dr. Martin Völker (FW)	 Romy Thomas (OLG)

01/08/2019
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt über die Vergabe der 
Bauleistung für
	 Errichtung Wendeplatz im OT Denkwitz
an die Firma 
	 SSB Schmidt Straßenbau  GmbH
	 Bautzener Straße 102a
aus	 02742 Neusalza-Spremberg
gemäß beiliegender Angebotsauswertung des Ingenieurbüros 
Jäger aus Bautzen.  

02/08/2019
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt über die Vergabe der 
Bauleistung für
	 Los 3 / Tischlerarbeiten – Fenster und Außentüren 
im Rahmen der Maßnahme „Erweiterung der Lessingschule 
Großpostwitz – Teilmaßnahme 1“ 	
an die Firma	
	 Tischlerei & Fensterbau Graf GbR
	 Schönberg Nr. 42b
aus	 02733 Cunewalde
gemäß beiliegender Angebotsauswertung des Architekturbüros 
Dietrich+Partner aus Wilthen. 

Gemeinderatssitzung am 22.08.2019

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

03/08/2016
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe der 
	 Gerüstbauarbeiten (Los 1)
im Rahmen der Maßnahme 
	 „�Umbau ehemaliger Bahnhof in Großpostwitz zum 

Verwaltungszentrum“ 	
an die Firma	 Gerüstbau Alexander Richter
	 Dohnaer Straße 405
aus	 01259 Dresden
gemäß beiliegender Angebotsauswertung des Architekturbüros 
Dietrich+Partner aus Wilthen. 

04/08/2019
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe der 
	 Dachdeckerarbeiten (Los 3)
im Rahmen der Maßnahme 
	� „Umbau ehemaliger Bahnhof in Großpostwitz 
	 zum Verwaltungszentrum“ 	
an die Firma	 Dachdeckermeister Andreas Seibt 
	 Liebesdörfel 3
aus	 02708 Löbau / OT Ebersdorf
gemäß beiliegender Angebotsauswertung des Architekturbüros 
Dietrich+Partner aus Wilthen. 

05/08/2019
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe der 
	 �BE Elt und Demontagearbeiten  

Elektroinstallation (Los 4)
im Rahmen der Maßnahme 
	� „Umbau ehemaliger Bahnhof in Großpostwitz zum 

Verwaltungszentrum“ 	
an die Firma	 Elektroinstallation Voß 
	 Am Storchennest 2
aus	 02692 Großpostwitz
gemäß beiliegender Angebotsauswertung des Ingenieurbüros 
Lehner & Sachse aus Wilthen. 
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12/08/2019
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe der
	 Stufen 4 und 5 der Projektsteuerungsleistungen
für die Maßnahme 
	� „Umbau ehemaliger Bahnhof in Großpostwitz zum 

Verwaltungszentrum“ 	
an die 	 STEG Stadtentwicklung GmbH 
	 Niederlassung Dresden
	 Bodenbacher Str. 97  
aus 	 01277 Dresden
gemäß beiliegender Angebotsauswertung. 

          Michauk, Bürgermeister

Wahl des/der ehrenamtlichen Ortsvorstehers/in 
für den Ortsteil Eulowitz

Für die neue Wahlperiode des Ortschaftsrates Eulowitz ist für den 
Ortsteil Eulowitz der Gemeinde Großpostwitz ein/eine ehrenamt-
liche/r Ortsvorsteher/in zu wählen.
Die Wahl erfolgt im Ortschaftsrat Eulowitz am 25.09.2019.
Die Stelle des/der Ortsvorstehers/in ist ehrenamtlich. Die Aufwand-
sentschädigung richtet sich nach der „Satzung über die Entschä-
digung für ehrenamtliche Tätigkeit“. 
Wahlvorschläge können bis einschließlich 24.09.2019, 12:00 Uhr 
schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Großpostwitz, Sekretariat, 
während der üblichen Dienststunden eingereicht werden. Im Wahl-
vorschlag sind Name, Vorname, Adresse und Geburtstag des/der 
Bewerbers/in anzugeben. Dem Wahlvorschlag ist eine formlose, 
eigenhändig unterschriebene, schriftliche Erklärung des/der 
Bewerbers/in zur Zustimmung der Aufnahme in den Wahlvorschlag 
beizufügen.

          Michauk, Bürgermeister

Informationen aus der Verwaltung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner
unserer schönen Gemeinde Großpostwitz,

nachdem Frank Lehmann sich im Juli beim scheidenden Gemein-
derat bedankt hatte, selbst als Bürgermeister verabschiedet wurde 
und mir symbolisch den Staffelstab übergab, fand sich der neue 
Gemeinderat am 1. August 2019 zu seiner ersten – der konstituie-
renden – Sitzung zusammen. Am selben Tage durfte ich mein Amt 
als Bürgermeister antreten.

Sie erteilten Roland Bläsche (Rascha), Simone Freund (Eulowitz), 
Norbert Gloß (Großpostwitz), Silvio Haunschild (Cosul), Grit 
Heinrich (Großpostwitz), Frank Lehmann (Eulowitz), Jörg Liebsch 
(Großpostwitz), Katrin Schiekel (Berge), Marco Siering (Berge), 
Dagmar Stramke (Großpostwitz), Steffen Symmank (Großpostwitz), 
Romy Thomas (Großpostwitz), Dr. Martin Völker (Klein-Kunitz) und 
Johannes Wilhelm (Ebendörfel) Ihr Mandat, Ihre Interessen im 
Gemeinderat wahrzunehmen.

Bitte betrachten Sie sie als Ihre Vertreter. Sprechen Sie sie und 
mich vor Ort an und tragen Sie Ihre Anliegen, Ihre Erwartungen - 
gern auch mal ein Lob – an uns heran. Vor uns liegen viele und 
weitreichende Entscheidungen. Bereits in den ersten beiden 
Sitzungen befasste der Gemeinderat sich mit Vergaben zu drei 
Baumaßnahmen, konkret für: die „Bestandserweiterung Lessing- 
schule“ (ehemaliger Schulhort), den „Wendeplatz Denkwitz“ und 
die „Umnutzung des Bahnhofsgebäudes“. Er schafft damit Voraus-
setzungen, diese lange vorbereiteten Projekte zügig voranzu-
bringen und sie der Öffentlichkeit – also auch Ihnen - zur Nutzung 
zu übergeben. Ich werde Sie dazu auf dem Laufenden halten.

Neben den großen Vorhaben gibt es aber auch eine Fülle kleiner 
Dinge, die das Leben in unserem Großpostwitz samt seiner Orts-
teile lebenswert machen. Hier kann sich der Gemeinderat enga-
gieren, muss die Verwaltung samt Bauhof aktiv sein, bestehen aber 
auch viele Möglichkeiten für Sie, sich für Ihr unmittelbares Lebens-
umfeld einzubringen. Von Vereinen organisierte Feste, das viel-
fältige Wirken der freiwilligen Feuerwehr, das lokale Engagement 
örtlicher Unternehmen oder die ehrenamtliche Pflege kommunaler 
Flächen – das sind Beispiele, die zusammen „die Gemeinde“ 
ausmachen.

Ich kenne die Bereitschaft vieler, sich gemeinsam mit anderen für 
ihren Heimatort einzusetzen, bin dankbar, daran teilhaben zu 
dürfen und freue mich, mit unserem neuen Gemeinderat und Ihnen 
die nächsten Jahre zu gestalten.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Bürgermeister Markus Michauk

Ein großes Dankeschön

möchte ich all denen aussprechen, die den reibungslosen Ablauf 
der Landtagswahl am 01.09.2019 in unserer Gemeinde ermögli-
chten. Viele engagierte Ehrenamtliche sowie die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung brachten erneut einen 
Sonntag auf, um den Wahlablauf zu begleiten und die Stimmaus-
zählung abzusichern. Unser besonderer Dank gilt den Familien aller 
Helfer, denn nur mit deren Verständnis war es möglich, auch diese 
Wahl wieder geordnet durchzuführen. Wir hoffen auch künftig 
wieder auf Sie zählen zu dürfen und wünschen Ihnen alles Gute.
 

Ihr Bürgermeister Markus Michauk
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Schulnachrichten

Alles neu macht der… (Mai???)
… AUGUST!

So könnte, liebe Leser, das Motto zum diesjährigen Schuljahres-
beginn an unserer Schule heißen. Neu sind die Kinder der ersten 
Klasse, die wir am 17. August im Festsaal von Eulowitz in unsere 
Schulgemeinschaft aufnehmen konnten. Hier wartete ein wunder-
schöner Zuckertütenbaum auf die Schulanfänger, der mit Hilfe der 
Mitarbeiter des Bauhofes und der Lehrer unserer Grundschule 
„gewachsen“ war. Aufgeregt und mit strahlenden Augen betraten 
die Kinder gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin Frau Schneider, die 
ebenfalls neu an unserer Schule ist, den geschmückten Festsaal. 
Gespannt und sehr diszipliniert verfolgten die Jungen und Mädchen 
das Schuleingangsprogramm.

Dieses präsentierten die Kinder der jetzigen 3. Klasse unter Leitung 
der Klassenlehrerin Frau Krooß. Mit viel Fleiß haben sie die 
„Geschichte vom verschwundenen Schulranzen“ eingeübt. Zu 
unserer Freude wussten auch die Schulanfänger schon ziemlich 
genau, wozu so ein Ranzen da ist und was alles hineingehört. Da 
der Sommer zwar heiß, aber doch nicht ganz so trocken wie der 
letzte war, sind an unserem Zuckertütenbaum viele wunderschöne 
bunte Schultüten gewachsen. Da gab es „Dankeschön-Tüten“ für 
die engagierte Arbeit der Erzieherinnen aus der Kita „Hummelburg“ 

Frau Heldner und Frau Kaczmarek, es gab „Motivations-Tüten“ für 
die Klassenlehrerin Frau Schneider, das Hortteam Frau Freund und 
Herr Meier, die die erste Klasse am Nachmittag betreuen werden, 
sowie für Frau Heydenreich, die die neue Klassenlehrerin der  
4. Klasse ist und unser Kollektiv seit Mai verstärkt. Glücklicher-
weise war auch noch für jeden Schulanfänger eine große Zuckertüte 
gewachsen, so dass alle zufrieden nach ihrem „ersten“ Schultag 
nach Hause gehen konnten.  An dieser Stelle möchte ich mich noch 
einmal ganz herzlich bei allen bedanken, die zum Gelingen der 
Feierstunde beigetragen haben: die Kinder und Eltern der Klasse 3, 
die Lehrerinnen unserer Schule, das Hortteam, die Mitarbeiter des 
Bauhofes und Herr Schwarz, der uns wieder perfekt tontechnisch 
unterstützte. Dem Neuen ist aber noch lange nicht genug. In den 
Sommerferien wurde viel gewerkelt und gebaut, so dass im Sport- 
umkleideraum nun neue Bänke und Haken angebracht sind. Auch 
der Ölraum hat einen neuen Verwendungszweck gefunden. Er 
dient nun als zusätzliche Garderobe und unsere Schüler haben nun 
mehr Platz für ihre Sachen. Auch auf dem Schulhof hat sich einiges 
getan. Unsere „große Runde“ und auch die Sprintstrecke haben 
eine neue Deckschicht bekommen, was uns für den Sportunter-
richt besonders freut. Hier ein großes Dankeschön an die Gemeinde 
und die Mitarbeiter des Bauhofes. Dann wäre da auch noch meine 
Person. Ich bin zwar schon das 6. Jahr in Großpostwitz, doch habe 
ich meinen Arbeitsplatz um ein Zimmer verlagert. Da wir Frau 
Schneider am letzten Schultag vor den Sommerferien in ihren wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet haben, bin ich am 1. August 
in ihre Fußstapfen getreten und lenke nun gemeinsam mit einem 
tollen Team die Geschicke unserer Schule. 
Ich wünsche uns allen einen guten Start und ein erfolgreiches 
Schuljahr 2019/20.

Doreen Rindock, Schulleiterin Lessing-Grundschule    

11. Blaulichtwanderung 

Am 24. August war es wieder soweit. Nach einem kurzen Appell vor 
der Festhalle am Storchennest, wanderte die erste Gruppe der 
Lessing-Grundschüler pünktlich um 9 Uhr los. Gestaffelt folgten die 
anderen Schüler und Kinder der Jugendfeuerwehr aus Großpostwitz 
und den umliegenden Orten. 
An sieben Stationen waren Teamgeist, Ausdauer, Geschicklichkeit, 
Konzentration und Fachwissen gefragt.

Die Kinder zeigten, dass man mit Konzentration beim Zapfen-Ziel-
werfen und Luftballon-Dart richtig viel Punkte erreichen konnte. 
Jede Menge Spaß hatten alle beim Stiefel-Weitwurf, was leichter 
aussah als es sich in Wirklichkeit herausstellte. Durch Teamgeist 
schaffte man auch zwei Dosen mittels Wasserkraft abzuschießen. 
Und echtes Fachwissen bewiesen die Kinder beim Zuordnen der 
Feuerwehrausrüstung. Da war zum einem ein Unfall und auf der 

Förderung der Zweisprachigkeit im sorbischen 
Siedlungsgebiet

Bereits im Amtsblatt vom 29.06.2019 informierten wir: 
Das Sächsische Staatsministerium des Innern hat der Gemeinde 
Großpostwitz Fördermittel zur „Förderung der Zweisprachigkeit 
und aktiven Pflege der sorbischen Sprache im kommunalen Alltag“ 
bewilligt. Der Mitteleinsatz ist relativ weit gefasst (eine „Empfeh-
lungsliste“ kann unter www.grosspostwitz.de  heruntergeladen 
werden), lässt aber auch zusätzliche Alternativen offen.
Wir würden uns über Ihre Vorschläge zur Mittelverwendung freuen, 
um die bisherigen Überlegungen der Verwaltung und ggfls. die 
Entscheidungsfindung im Gemeinderat zu unterstützen. Gern 
nehmen wir diese unter buergermeister@grosspostwitz.de oder 
postalisch an die Gemeindeverwaltung entgegen.
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anderen Seite ein Brand zu löschen. Gar nicht so einfach, wenn 
dies auch noch auf Zeit geht… 
Während der gesamten Zeit standen für alle Kinder Spiel und 
Bastelspaß bereit. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
Getränke und frisch gebackener Kuchen standen bereit. Nach der 
Wanderung erwartete Groß und Klein ein leckerer Nudelsalat und 
Bratwurst. 
Danach fand der Abschluss mit der Siegerehrung statt. Wir danken 
den Organisatoren und fleißigen Helfern für diesen schönen Tag. 

Die teilnehmenden Kinder und Eltern der Lessing-Grundschule

Sommerferien im Hort in Großpostwitz  
„ Rein in die Natur!“

Aufgrund der traumhaften Lage unseres Hortes, bot sich für unsere 
Kinder die Erkundung der näheren Umgebung an.
Täglich waren wir auf Entdeckungstour durch Naturschutzgebiete, 
besonders gern im Cosuler Tal. 

Wir beobachteten Pflanzen und Tiere und nutzten dabei eifrig die 
mitgebrachten Naturbücher der Kinder.
Weitere Wanderungen und Ausflüge führten uns:
- nach Obereulowitz an das Jugendheim
- nach Crostau auf die Kälbersteine
- an den Sohlander Stausee
- auf den Spielplatz nach Obergurig
- in den Görlitzer Tierpark

- in die Alte Wasserkunst nach Bautzen
Ganz besonderes Interesse zeigten die Kinder beim Experimen-
tieren mit Wasser, passend dazu besuchten wir die Schnabelmühle 
im Ort und danken Herrn Voß für ausführliche und interessante 
Führung.
Bei heißem Wetter nutzten wir das Bad in Cunewalde und bedanken 
uns für die jahrelange nette Betreuung der Schwimmmeister.

Ein wichtiger Höhepunkt war auch in diesem Sommer das Fußball-
turnier der AWO-Horte. Unsere Mannschaft kämpfte und spielte 
hervorragend, so konnte der Pokal erfolgreich  verteidigt werden.
Bei Kinobesuchen, Backen von Kuchen, Batiken von T-Shirts und 
Lieblingsspielzeugtagen vergingen die Ferien wie im Flug und 
waren wie immer „ Viel zu kurz!“

Die Kinder und Erzieher des Hortes

Liebe Leser,
am 5. Juli 2019 endete nicht nur das Schuljahr 2018-2019 sondern 
auch mein Berufsleben als Lehrerin und Schulleiterin an der 
Lessing-Grundschule Großpostwitz. 
Ich durfte in den letzten sieben Jahren an dieser Schule mit großem 
Tatendrang Schulleiter sein. In diesen Jahren habe ich gern unter-
richtet und war aufrichtig bemüht, den Kindern nicht nur Wissen, 
sondern auch Werte zu vermitteln. Eine lebensverbundene Grund-
schulzeit mit vielen positiven Erinnerungen zu organisieren, war oft 
eine logistische Herausforderung und nur möglich, indem viele 
helfende Hände und kreative Köpfe an einem Strang zogen. Aber 
von Anfang an standen in unserem kleinen Team interessierte und 
engagierte Lehrerinnen an meiner Seite, die die Lessingrundschule 
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als ihre Schule ansahen. Keine der erfahrenen Kolleginnen hat auf 
ihre pädagogische Freiheit bestanden, sondern immer zum Wohle 
des Kindes, des späteren Jugendlichen geplant, gelehrt und 
möglichst auch erzogen.

Vieles wurde gemeinsam mit aufge-
schlossenen Begleitern geschafft und 
zu einer guten Tradition ausgebaut. 
Fortbildungen in jedem Bereich und 
Fach waren für mich und die Kolle-
ginnen selbstverständlich. Gemein-
sames einheitliches Handeln und 
Lehren waren die Voraussetzung 
dafür, unsere Schüler mit einem 
solidem Wissen auf die weiterfüh-
renden Schulen abzugeben. Es macht 
mich sehr froh, mit ehemaligen 
Schülern und/oder Eltern zu reden und 
dabei zu erfahren, wie sich unsere 
„Ehemaligen“ entwickelt haben und 

gern an ihre Zeit in der Grundschule zurück denken.
Ich möchte mich an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich 
bedanken:
– �bei allen jetzigen und ehemaligen Lehrkräften,
– �bei all unseren jetzigen und ehemaligen Schülern,
– �bei den aufgeschlossenen und interessierten Eltern (ganz 

besonders den Mitgliedern des Elternrates), die sowohl uns als 
auch ihre Kinder optimal unterstützten,

– �bei unserer Sekretärin,
– �beim Schulträger und allen Mitarbeitern,

– �bei den kreativen und zuverlässigen GTA-Leitern,
– �bei den mit uns zusammenarbeitenden Mitarbeitern der Kinderta-

gesstätte, des Hortes und der weiterführenden Schulen,
– �bei den vielen helfenden Händen, die all unsere Aktivitäten beglei-

teten (Feuerwehr, Sponsoren, Einwohnern, Nachbarn, ...)
– �bei den guten „Geistern“ der Schule (Mitarbeiter des Bauhofes, 

Reinigung, Essenausgabe).
Auf das gute Miteinander bin ich stolz, aber natürlich auch sehr 
dankbar dafür. 
Es ist mir auch ein besonderes Bedürfnis mich an dieser Stelle 
noch einmal für die liebevolle Gestaltung meines allerletzten 
Arbeitstages bei allen Beteiligten auf das Herzlichste zu bedanken.

Im Sinne der Worte von Friedrich Rückert:
Füge dich der Zeit, erfülle deinen Platz und räume ihn getrost:  

Es fehlt nicht an Ersatz!
(Jedenfalls nicht an unserer Schule.)

möchte ich mich hiermit von Ihnen aus der Lessinggrundschule 
Großpostwitz herzlichst verabschieden. Ich wünsche allen, 
besonders der neuen Schulleiterin,  viel, viel Gesundheit,  Kraft  und 
weiterhin so tolle Ideen und vielfältige Unterstützung.

Ihre Irma Schneider
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Neues aus unseren Vereinen

NEUES AUS DER FREIEN CHRISTLICHEN
SCHULE SCHIRGISWALDE

Schulhoffest der FCS
mit Samuel Rösch, Gewinner der Castingshow 

„The Voice of Germany“, und seiner Band Paperclip

Freitag, 20. September 2019
Kirchberg 7, Schulhof an der Turnhalle
Beginn: 15.00 Uhr / Konzert:  18.30 Uhr

Freuen Sie sich auf ein buntes Bühnenprogramm, gestaltet  
von jetzigen und ehemaligen Schülern unserer Schule, und  
viele Mitmachangebote für Kinder. Eine breite Auswahl an 

Speisen und Getränken wird Sie erwarten. Erleben Sie unter 
anderem die Premiere des Schirgiswalder Gulaschwettbewerbs.

Karten gibt es im Vorverkauf ab September bei EP Rösler,  
HIT Bikes, Eisenwarenhandlung Teubner,  
Papier- und Schreibwaren Hanschmidt.

Mehr demnächst unter csv-schirgiswalde.de und 
bei instagram fcs_schirgiswalde

Schüler und Lehrer der Freien Christlichen Schule Schirgiswalde
laden Sie herzlich ein.

Neues aus der Gerhart-Hauptmann-Schule
Sohland

Liebe Interessierte und Förderer der Gerhart-Hauptmann Schule,
mit dem Beginn des neuen Schuljahres wird es, wie Frau Heidrich 
in der letzten Ausgabe des Amtsblattes schon ankündigte, etwas 
Weiteres in der Gerhart Hauptmann Schule neu geben.

Mein Name ist Leonore Förster und ich werde im Rahmen des von 
der Schulleitung erstmals beantragten FSJ-Pädagogik meinen 
Freiwilligendienst an der GHS absolvieren. Nach meinem Abitur 
habe ich mir diesen Weg herausgesucht und mich dafür beworben, 
um genauer herauszufinden, in welche pädagogische Richtung es 
für mich gehen soll. Somit werde ich den Lehrerinnen und Lehrern, 
der Schulsozialarbeiterin aber vor allem den Schülerinnen und 

Schülern als Hilfe zur Seite stehen. Mein Ziel ist es zum einen, einen 
besseren Einblick in den Schulalltag als Arbeitsalltag zu bekommen, 
besonders in den des Lehrerberufs und der einzelnen Fächer. Zum 
anderen aber auch in meinen Erfahrungen in der Arbeit mit jungen 
Menschen zu wachsen und diese aktiv einzubringen. Es soll ein 
Jahr der Konkretisierung sein und eines, in dem ich mich voll-
kommen neuen Herausforderungen mit meinen Fähigkeiten und 
Kenntnissen stellen werde. In Form kleinerer Projekte werde ich 
aktiv neben den vielen Angeboten der Schule präsent sein. Ich 
freue mich auf diese Zeit und die Zusammenarbeit. 

Leonore Förster, FSJ Pädagogik                                                                                                  

Schulfest an der Goethe-Oberschule Wilthen

Unser traditionelles Schulfest findet am 8. September von 
14-18 Uhr statt und wird wieder mit viel Liebe von den 
Mitgliedern des Schulfördervereins, den Schülern und Lehrern 
vorbereitet. Wir freuen uns auf Auftritte der Tanz- und Theater-
werkstatt und der GTA Musical, Chor und Gitarre. 
Viele Attraktionen warten auf kleine und große Gäste: 
– �Tombola mit attraktiven Sachpreisen und Gutscheinen
– �Kletterwand
– �Western- Hindernisanlage
– �Segwayfahren
– �Torwandschießen, Dart, Minigolf
– �Glücksrad, Ballonaktion, Bastelstraße, Kinderschminken
– �Eisenbahnausstellung
– �Fotoausstellung mit Bildern aus Vergangenheit und 

Gegenwart
– �Pony reiten
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen, Waffeln, Fisch-
brötchen, Bratwürsten und Getränken natürlich gesorgt. Wir 
freuen uns auf viele Gäste!

Schulförderverein Goethe-Oberschule

Unabhängiger Seniorenklub Großpostwitz e. V.
Veranstaltungsplan

Dienstag, 10.09.	 Grillen in Ebendörfel (Kleinbus s.unten) 
Mittwoch, 11.09.	 Skat, Sport mit Frau Dießner
Dienstag, 17.09.	 Spielenachmittag
Mittwoch, 18.09.	 Skat
Donnerstag, 19.09.	 Bowling in Bautzen
Dienstag, 24.09.	� Gefahren im Seniorenalltag – wie verhalte ich 

mich (Herr Berthold, Polizeidirektion Görlitz)
Mittwoch 25.09.	 Skat
Zu allen Veranstaltungen  sind Gäste oder auch Interessenten für 
eine Klubmitgliedschaft herzlich willkommen. 
Wer zum Grillen nach Ebendörfel mit dem Kleinbus mitfahren 
möchte, müsste sich bis zum 08.09. telefonisch bei Frau Fischer 
(035938 127643) oder Frau Kutschke (035938 18404) melden. Für 
Gäste fallen 6 € Unkosten-beitrag an, bei Busmitfahrt noch 4 € 
zusätzlich) 
Abfahrt des Busses:
15:00 Uhr	 Parkplatz Lessingschule
15:05 Uhr	 Blumenhaus Zwahr
15:08 Uhr	 Berge Erbgericht
15:10 Uhr	 Pilgerschänke
15:12 Uhr	 Rascha
Die Rückfahrt ist für 18:40 Uhr ab Ebendörfel Feuerwehr geplant.
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Das sollten Sie wissen

Vorschau für Oktober 2019
Dienstag, 01. 10. Geburtstagsfeier
Mittwoch, 02.10. Sport mit Frau Dießner, Skat
Dienstag, 08.10.  Mauerbau und Mauerfall – Erinnerungen an 

Ereignisse zwischen 1949 und 2019

Oppacher Herbst – Kindersachen - Börse
Am 14.09.2019 von 9.00* – 12.00 Uhr 

findet im Schützenhaus „Haus des Gastes“ in Oppach 
wieder unsere Herbst – Kindersachen – Börse statt.

(* für werdende Muttis mit gültigem Mutterpass 
bereits ab 7.30 Uhr)

– 75 Sachen pro Teilnehmer
– Herbst- und Winterbekleidung, Sportsachen, Schuhe

– Spielzeug, elektronische Spiele
– Kinderwagen, -mobiliar, Stühlchen, Laufgitter

– Autositze (mit gültiger E-Norm)
– Fahrräder, Lauf- und Dreiräder

Annahme der Sachen:   13.09.2019    10.00 – 16.30 Uhr
Abholung der Sachen:   14.09.2019    17.00 – 18.00 Uhr 

Wenn Sie sich informieren möchten erreichen Sie:
Ines Weber    035872 / 35123

Claudia Uhlemann   03586 / 408787

Wir freuen uns auf alle Teilnehmer und Besucher
sowie über jede unterstützende Hand!

Veranstaltungskalender Cunewalde – 
September 2019

Mittwoch, 04.09.2019, 08:30 Uhr
Frauenfrühstück – mit Referat zum Hören und Austauschen
Scheunen-Oase, Hauptstraße 254
Freitag, 06.09.2019, 19:00 Uhr
Cunewalder Musiktage – Angela Marten (von Musical bis Arie)
„Kleene Schänke“, Erlenweg 14
Samstag, 07.09.2019, 17:00 Uhr
Cunewalder Musiktage – Chor der Adventgemeinde Löbau und 
das Ensemble Laudes unter musikal. Leitung von Beate Kretschmer
in der Friedhofskapelle
Samstag, 07.09.2019, 18:00-23:00 Uhr
„Nachts im Museum“ im Kfz- und Technik-Museum
Haus des Gastes „Dreiseitenhof“
Sonntag, 08.09.2019, 14:00 Uhr
„Die Mundartigen“ – Oberl. Nachmittag mit dem Bieleboh-Verein
Bergwirtschaft Bieleboh – im Außenbereich
Sonntag, 08.09.2019, 17:00 Uhr
Cunewalder Musiktage – The Gregorian Voices
Gregorianik meets Pop – Vom Mittelalter bis heute in der Kirche
Samstag, 14.09.2019, 15:00-24:00 Uhr
Herbstfest des Cunewalder Karneval Club e.V.
im Haus des Gastes „Dreiseitenhof“, Czornebohstraße 2
Sonntag, 15.09.2019, 10:00-17:00 Uhr
Tag der Vereine mit dem Cunewalder Karneval Club e.V.
im Haus des Gastes „Dreiseitenhof“, Czornebohstraße 2

Samstag, 21.09.2019, 11:00 Uhr
Öffentliches Brauen mit den Haus- & Hobbybrauern Cunewalder 
Tal e.V.
Haus des Gastes „Dreiseitenhof“, Czornebohstraße 2
Sonntag, 22.09.2019, 11:00-12:00 Uhr
Öffentliche Führung im Umgebindehaus-Park
Sonntag, 22.09.2019, 11:00-17:00 Uhr
Tag der offenen Tür der „Via Sacra“ in der Kirche 
Sonntag, 22.09.2019, 17:00 Uhr
Orgelkonzert mit Elke Groß & Tobias Wittke in der Kirche
Sonntag, 22.09.2019, 19:30 Uhr
Tour-Showprogramm „Die größten HITS aller Zeiten“ 
mit Armin Stöckl & seinem Ensemble „Blaue Kugel“
Samstag, 28.09.2019, 20:00 Uhr
„Betreutes Denken“ – Gastspiel der Dresdener Herkuleskeule
„Blaue Kugel“
Sa./Sonntag, 28./29.09.2019
Deutsche Meisterschaft im Autocross an der OFFROAD ARENA 
Matschenberg
Sonntag, 29.09.2019, 10:00-14:00 Uhr
Schlemmer-Brunch
Bergwirtschaft Bieleboh (Reservierung: 035872 18914)

Umgebindehaus-Park Cunewalde – täglich geöffnet!
Öffentliche Kirchenführungen in Deutschlands größter Dorfkirche 

– freitags 15:00 Uhr

Der Wehrsdorfer Rassegeflügel- u. Kaninchenzüchter Verein 
lädt ein zum

13. Natur- & Erntefest
am 22. September 2019
von 10.00 - 18.00 Uhr
Festgelände - Zur Bleiche 3 
in Wehrsdorf    
  
Es erwartet sie wieder ein buntes 
Programm, mit vielen Highlights für 
Jedermann.
•  10.00 Uhr Erntedankgottesdienst i. d. Kirche 

mit anschl. Umzug d. Erntekrone zum Festplatz
•  Schauvorführungen, Handwerker und Händler stellen 

ihre Produkte vor
•  10.00 Uhr veranstaltet die JG ein „Hähnewettkrähen“, 

der meist krähende Hahn wird gesucht
•  regionale und herbstliche Gaumenfreuden warten auf sie
•  Kaffeekonzert der Wehrsdorfer Blaskapelle / 

Tanzaufführung der Kleinsten
•  Wettbewerb: * Kürbiskreationen*- bitte am Vortag 

in der Tischlerei abgeben
•  Kremserfahrten, Kinderbelustigung und viele Tiere 

sind zu bestaunen

Bürgersprechstunde zur Rehabilitierung von 
SED-Unrecht in Wilthen und 

Schirgiswalde-Kirschau
Der Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der SED-Dik-
tatur führt im Zuge seiner überregionalen Beratungsinitiative zu 
Fragen der Rehabilitierung von SED-Unrecht auch Sprechstunden 
in Wilthen und Schirgiswalde-Kirschau durch. Bei der Beratung 
können neben Fragen zu Möglichkeiten der Wiedergutmachung 
von politisch motiviertem Unrecht auch laufende Rehabilitierungs-



Ausgabe: 09 / 2019 7. September 20199

Nächste Ausgabe am 5. Oktober 2019 I  Redaktionsschluss am 26. September 2019  I  E-Mail: redaktion@grosspostwitz.de

verfahren besprochen werden. Fragen zu politisch motivierten 
Benachteiligungen oder ungeklärten Schicksalen in der DDR 
können ebenfalls erörtert werden, da auch die Lösung lebensge-
schichtlicher Fragestellungen durch den neuen gesetzlichen 
Auftrag in den Fokus der Arbeit des Sächsischen Landesbeauf-
tragten gerückt ist.
Mitarbeiterinnen der Außenstelle Dresden des Bundesbeauftragten 
für die Stasi-Unterlagen beraten zu sämtlichen Fragen der Akten-
einsicht. Auch ist die Beantragung der Akteneinsicht vor Ort 
möglich.
Die Bürgersprechstunden in Wilthen und Schirgiswalde-Kirschau 
finden am 10. Oktober 2019 statt. In der Zeit von 09:00 bis 12:30 
Uhr in Wilthen  (Sitzungszimmer des Rathauses, Bahnhofstraße 5) 
sowie in der Zeit von 13:30 bis 17:00 Uhr in Schirgiswalde-Kirschau 
(Raum 11 im Rathaus von Schirgiswalde, Rathausstraße 4). 
Telefonische Rücksprachen sind während der Sprechzeit möglich 
(0160 872 5098).
Manfred Buchta, der seit fast zwei Jahrzehnten profilierte Bera-
tungen zum SED-Unrecht durchführt, berät im Auftrag des Landes-
beauftragten zu den Möglichkeiten strafrechtlicher, beruflicher und 
verwaltungsrechtlicher Rehabilitierung. Ziel der SED-Unrechtsbe-
reinigungsgesetze ist es, den Opfern einen Weg zu eröffnen, die 
rechtsstaatswidrige Verurteilung aus dem Strafregister zu 
entfernen, sich vom Makel persönlicher Diskriminierung zu befreien, 
fortwirkendes Unrecht aufzuheben und soziale Ausgleichleistungen 
in Anspruch zu nehmen.
Darüber hinaus informiert Manfred Buchta über die 2007 
beschlossene SED-Opferpension - eine monatliche Zuwendung in 
Höhe von 300€ für diejenigen, die in der DDR aus politischen 
Gründen mindestens 180 Tage in Haft waren.
Zu jeder Zeit kann beim Landesbeauftragten zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur in Dresden telefonisch ein Beratungstermin vereinbart 
werden (0351 493 3700).

Ein PUHDY kommt zum „Herbsttanz“  
an der Spree

Am Samstag den 02.11.2019, ab 19:00 Uhr lädt die Gemeinde 
Obergurig und Ihr DJ Robert von S-Videoevents mit seinem Team 
zum Herbsttanz an der Spree, dieser findet in der Mehrzweckhalle 
in Obergurig statt. Viele Events und Veranstaltungen in unserer 
Region sind schon vorbei, doch bei uns in Obergurig wird nun auch 
im Herbst noch einmal gefeiert. Wir möchten unseren Ort und 
Umgebung vor dem Winter noch zum Tanzen bringen und bieten 
unseren Gästen ein Fest mit einem tollen Star. 
„Ein Puhdy kommt“… das P in PUHDYS stammt von ihm: Peter 
Meyer, besser bekannt als EINGEHÄNGT. Er spielte in der Band 

Keyboard und Saxophon. Mit seinem eigenen Humor sorgte er für 
die „innere“ Unterhaltung. DAS setzt sich fort...Heute tourt er mit 
seinem neuen Projekt „EINGEHÄNGT – EiN PUHDY kommt“ 
zusammen mit Frank Proft quer durch‘s Land! Erleben Sie 
Legenden und Lieder aus fast 50 Jahren PUHDYS ! Hören Sie u.a. 
die Hits der PUHDYS, von „Alt wie ein Baum“ bis „Rockerrente“
und von „Lebenszeit“ bis „Hey, wir woll‘n die Eisbärn seh‘n“.
Kartenvorverkauf ist im Gemeindeamt Obergurig und im Kuchen-
häusel Obergurig möglich.
Vorverkauf 8,00€ / Abendkasse 10,00€

Sächsische Jugendliche übertreffen sich selbst!
15. Aktionstag „genialsozial-Deine Arbeit  

gegen Armut“
Voller Freude können die Zahlen für den Aktionstag 2019 verkündet 
werden. Und wieder zeigt sich: Sachsens größte Jugendsolidari-
tätsaktion bricht alte Rekorde. Zum Aktionstag am 02. Juli gingen 
34.000 Schülerinnen und Schüler aus 287 sächsischen 
Bildungseinrichtungen für die Aktion „genialsozial“ arbeiten und 
erwirtschafteten so die beeindruckende Summe von ca. 730.000 
Euro.
In ganz Sachsen haben junge Menschen, Lehrkräfte, Eltern und 
zahlreiche ArbeitgeberInnen erneut Großes geleistet. Gemeinsam 
und in gegenseitiger Verantwortung haben sie sich für eine 
gerechtere Welt stark gemacht. 
Die erarbeiteten Gelder unterstützen Initiativen in Sachsen und 
weltweit. Durch den großen Erfolg der Schülerinnen und Schüler 
können dieses Jahr, statt der geplanten drei Projekte, ganze vier 
Entwicklungspartnerschaften im globalen Süden unterstützt 
werden. (3 medizinische und 1 Schulbauprojekt in Burkina Faso, 
Madagaskar, Philippinen). Diese wurden auf der Jurytagung im 
Januar von der „genialsozial-SchülerInnen-Jury“ ausgewählt und 
für eine Förderung empfohlen (ausführlich Beschreibung der 
Projekte unter: www.genialsozial.de)
Mit 30% des Geldes initiieren und unterstützen die beteiligten 
Schulen soziale Projekte in der Region oder in der eigenen Schule. 
Die „genialsozial-lokal-Projekte“ sollen Not, Armut und Benach-
teiligung im direkten Umfeld entgegenwirken. Die Vorhaben 
bewegen sich dabei von einer „klassischen“ Spende für soziale 
Initiativen bis hin zu selbst entwickelten Projektideen, wie Nachhilfe 
für jüngere SchülerInnen, Benefizkonzerte mit regionalen Schul-
bands oder Zuschüsse bei Klassenfahrten für benachteiligte 
Kinder. Den Ideen sind hier keine Grenzen gesetzt, solange sie 
einen sozialen Zweck unterstützen.
Sollten Sie Initiativen, Vereine oder Projekte kennen die gegen Not, 
Armut und Benachteiligung in Sachsen aktiv sind und unterstützt 
werden sollten, dann melden Sie sich bei uns.
Im Schuljahr 2019/2020 findet „genialsozial – Deine Arbeit gegen 
Armut“ am 14. Juli 2020 statt. 
Der Aktionstag ermutigt junge Menschen, sich aktiv an gesell-
schaftlichen Themen zu beteiligen und gibt ihnen die Möglichkeit, 
lokal und global Verantwortung zu übernehmen. „genialsozial“ ist 
ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung mit inhaltlicher 
Unterstützung durch das Entwicklungspolitische Netzwerk 
Sachsen e.V.; der Ostdeutsche Sparkassenverband und die Spar-
kasse Oberlausitz-Niederschlesien sind Hauptsponsoren. Minister-
präsident Michael Kretschmer ist Schirmherr dieser größten säch-
sischen Jugendsolidaritätsaktion. 
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Fördermittel für den ländlichen Raum – 
Neuer Projektaufruf der LEADER-Region 

Bautzener Oberland startet

Am 3. Juli 2019 hat die LEADER-Region Bautzener Oberland den 
Projektaufruf 2019-2 veröffentlicht.
Bis zum 16. Oktober 2019 können Vorhaben im Bereich der 
privaten Um- und Wiedernutzung von Wohngebäuden beim Regio-
nalmanagement eingereicht werden. Entscheidet sich etwa eine 
junge Familie für den Kauf und die Sanierung eines leerstehenden 
Gebäudes, das vor 1960 erbaut wurde, kann sie bei diesem 
Vorhaben mit einer Summe von bis zu 90.000 Euro unterstützt 
werden. 
Der Projektaufruf bietet in der laufenden EU-Förderperiode 2014-
2020 voraussichtlich die letzte Möglichkeit, in dieser Maßnahme 
einen LEADER-Antrag zu stellen. Förderfähig sind in der Maßnahme 
C – Um- und Wiedernutzung für private Wohnnutzung Baumaß-
nahmen im Rahmen einer Wieder- oder Umnutzung leerstehender 
oder mindergenutzter Gebäude zu Wohnzwecken. Unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude, Umgebinde- oder Fachwerkhäuser 
sowie größere Höfe mit mehreren Gebäuden haben besonders 
gute Chancen auf eine Förderung. Das Zusammenleben mehrerer 
Generationen oder der barrierefreie Ausbau der Wohneinheit finden 
im Wettbewerbsverfahren zusätzlich Berücksichtigung.    

Projektaufruf 2019-2
(Einreichfrist: 16. Oktober 2019)

Maßnahme C: ����Um- und Wiedernutzung für private Wohn-
nutzung (Budget: 663.708,65 Euro)

Projektvorschläge können bis zum 16. Oktober 2019 beim  
Regionalmanagement der LEADER-Region Bautzener Ober- 
land, Bautzener Straße 50, OT Kirschau in 02681 Schirgiswalde-  
Kirschau eingereicht werden. Der Koordinierungskreis wird die 
eingereichten Projektvorschläge voraussichtlich am 27. November 
2019 anhand festgelegter Kriterien bewerten und auswählen. 
Weitere Informationen sind unter www.bautzeneroberland.de 
abrufbar. 
Marlen Martin und Susanne Schwarzbach vom Regionalma-
nagement der Region Bautzener Oberland stehen bei Fragen gern 
zur Verfügung. 
Vor Einreichung des Antrages ist ein Beratungstermin mit den 
Mitarbeiterinnen des Regionalmanagements durchzuführen. 
Termine dafür können telefonisch unter 03592 – 54 26 910 oder per 
Email unter m.martin@bautzeneroberland.de bzw. s.schwarzbach@
bautzeneroberland.de vereinbart werden.   

Die Fabrik im Dorf lassen –  
Erinnerungen gesucht!

Die LEADER-Regionen Bautzener Oberland und Westlausitz haben 
nicht nur Fördermittel zu vergeben – sie arbeiten auch gemeinsam 
an einem spannenden Kooperationsprojekt zum Thema „Industrie-
kultur“. 
Eine erste Phase des Projektes wurde 2017 und 2018 bereits mit 
reger Bürgerbeteiligung umgesetzt. Aktuell läuft die zweite Phase 
des Kooperationsprojektes, in der für unterschiedliche Standorte in 
beiden Regionen eine Audio-App mit interessanten und span-
nenden Geschichten rund um das Thema industrielle Produktion 
entwickelt wird. Dabei stehen nicht historische Daten im Vorder-
grund sondern der Arbeitsalltag in den Fabriken und das Leben 
„drum herum“. 
Um diese Zeitzeugnisse für die Audio-App zu nutzen und damit zu 
deren Bewahrung beizutragen, suchen die beiden Regionen inte-
ressante Geschichten. Wenn Sie also ein ehemaliger Mitarbeiter 
der VEB VEGRO Vereinigte Grobgarnwerke in Kirschau oder des 
VEB Fortschritt bzw. des VEB Schreibgerätewerk Markant in 
Singwitz bzw. Obergurig waren oder spannende Geschichten zu 
diesen Orten zu erzählen wissen, dann melden Sie sich bitte bei 
uns: Regionalmanagement der LEADER Region Bautzener 
Oberland, 03592 - 5426910, m.martin@bautzeneroberland.de
Wir freuen uns auf Ihre Anekdote vom Arbeitsplatz, Ihre Geschichte 
aus dem Pausenraum oder Ihre Erinnerung an den „Brigadealltag“.
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Sonntag, 8. September - 12. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Dankopfer für die eigene Gemeinde
	 Pfarrer: Kästner
Sonntag, 15. September - 13. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
	 Pfarrer: Kästner Kirchner: Hille
Sonntag, 22. September - Erntedankfest
9.30 Uhr	� Festgottesdienst mit dem Posaunenchor, mit Kindergot-

tesdienst und wieder mit einem Essen für die ganze 
Gemeinde hinter der Kirche !!

	 Dankopfer für die eigene Gemeinde
	 Pfarrer: Kästner
	� Die Gaben werden in der Kirche am Freitag, dem 20.9. 

von 15 bis 18 Uhr oder am Sonnabend, dem 21.9. von 14 
bis 17 Uhr entgegengenommen!! Die Kirche ist zur 
Besichtigung auch nachmittags 15 - 17 Uhr geöffnet.

	� Um 16 Uhr wird in der Kirche ein Film über die Hilfstrans-
porte nach Rumänien gezeigt!!

Sonntag, 29. September - 15. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Taufe
	 Dankopfer für die Aussiedlerarbeit der Landeskirche
	 Pfarrer: Kästner
Sonntag, 6. Oktober - Kirchweihfest
9.30 Uhr	� Abendmahlsgottesdienst mit dem Posaunenchor und 

mit Kindergottesdienst. Die Kinder bekommen wieder 
einen gebackenen Turmhahn.

	 Dankopfer für die eigene Gemeinde
	 Pfarrer: Kästner
Sonntag, 13. Oktober - 17. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Dankopfer für die eigene Gemeinde
	 Pfarrer: Groß, Wehrsdorf

TAUFSONNTAGE

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen, damit es unter dem 
Schutz Gottes lebt.
Wählen Sie für dieses Jahr folgende Sonntage, wenn eine Taufe 
gewünscht wird:
29.9./ 27.10./ 10.11./ 1.12./ 26.12.

43. GROSSPOSTWITZER KINDERSACHENBÖRSE

Die Kindersachenbörse findet am Samstag, dem 14. September 
2019 von 10 – 12 Uhr im Michael-Frentzel-Haus statt. Die Annahme 
der Sachen erfolgt am Freitag, dem 13. September, von 15.30 – 
17.00 Uhr nur mit gültiger Nummer! Nummern und Informationen 
gibt es am 2. September zwischen 18 und 20 Uhr bei Familie 
Liebsch 035938 98767 und Familie Rückert 035938 984968.

ERNTEDANKFEST

Gaben für die Kirche
Zur Ausschmückung unseres Gotteshauses zum Erntedankfest 
erbitten wir wieder Gaben:
Blumen, Lebensmittel, Früchte vom Feld, aus dem Garten oder den 

Geschäften. Aus jeder Familie der Kirchgemeinde sollte ein sicht-
bares Zeichen des Dankes kommen. Bitte bringen Sie die Gaben 
direkt in die Kirche, am Sonnabend, dem 21. September ab 14 Uhr!
Bestimmt sind sie in diesem Jahr für die „Bautzener Tafel e.V.“ und 
das Obdachlosenheim 
„Brücke e.V.“. Weiterhin sammeln wir zugunsten des Kinderheims 
für Waisenkinder in Rumänien, sowohl Gaben als auch durch die 
Kollekte.

Gaben für Rumänien

Wenn Sie konkret für diesen Zweck spenden wollen, dann 
vermerken Sie dies bitte direkt an Ihrer Gabe mit „Für Rumänien“. 
Folgende Dinge werden gebraucht und im Oktober nach Rumänien 
transportiert: Geldspenden, Mehl, Öl, Nudeln, Reis, Milchreis, 
Grieß, Haferflocken (fein), Kakao, Brühe (Würfel), Butterkekse, 
Honig, Schokoladenaufstrich, Milchpulver, Pudding,
Backpulver, Vanillezucker, Rosinen, gemahlene Mandeln und 
Haselnüsse, Kaffee, Schokolade, Multivitamintabletten, Vitamin C, 
Duschbad, Zahncreme, Waschpulver, Body Lotion.
Wenn möglich, bitte keine Gläser. Die Kirche ist am Erntedank-
sonntag, auch zwischen 15 und 17 Uhr geöffnet.

WER KANN ORGELDIENSTE ÜBERNEHMEN?

Für junge Menschen, die Ausbildung an der Orgel wünschen, gibt 
es im Kirchenbezirk Angebote. Wenden Sie sich an unser Pfarramt, 
wenn Sie Fragen zur Ausbildung an der Orgel haben. 
Wir sind auf der Suche nach Organisten, die unsere Gottesdienste 
begleiten.  

KONZERTE 2019

Sonntag, 15. September, 16.00 Uhr
Konzert mit Kirchenchor und dem Chor aus Kleinwelka

Sonnabend, 28. Dezember, 19.00 Uhr
Weihnachtskonzert u.a. mit Professor Michael Schütze

ELTERN-KIND-KREIS

Am 18. September ankommen ab 15.30 Uhr im Michael-Frent-
zel-Haus. Alle Eltern mit Kindern im Krippen- und Kindergartenalter 
sind herzlich zum Eltern-Kind-Kreis eingeladen. Wir treffen
uns einmal im Monat, immer mittwochs. An diesem Nachmittag 
wollen wir gemeinsam mit den Kindern spielen, Gottes Wort 
entdecken und miteinander ins Gespräch kommen.

RENTENKREIS FRAUENDIENST

Großpostwitz, Michael-Frentzel-Haus
Montag, 30.09. – 14.00 Uhr

Obergurig bei Familie Koppatsch
Mittwoch, 02.10. – 14.00 Uhr

OFFENE KIRCHE IM SOMMER

Noch bis zum 20. September ist unsere Kirche wieder jeden Freitag 
von 15.00 bis 18.00 Uhr für Besucher geöffnet. Nutzen Sie die Zeit 
zu einer kleinen Pause oder Andacht in der Kirche.
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Umwelt – Bürgerinfo

Wertstoffsammlung
Ab Januar 2019 Jahr werden keine Wertstoffe (Flaschen, Gläser, 
Papier) mehr gesammelt. Bitte nutzen Sie die sonstigen Entsor-
gungsmöglichkeiten.

Entsorgungstermine

Restmüll		 17.09. u.01.10.2019
Bioabfall:	 06.05. bis 02.11.2019
			   wöchentliche Entsorgung : Dienstag
Gelbe Tonne:	 18.09. u. 02.10.2019
Blaue Tonne:	 09.09.2019/ 07.10.2019

Grüngutentsorgung Eulowitz

nur Pflanzenabfälle, keine Haushalts- bzw. Küchenabfälle

Öffnungszeiten:
jeweils 	 montags	 von 16.00 bis 18.00 Uhr
freitags	 von 15.00 bis 18.00 Uhr und
sonnabends	 von 9.00 bis 12.00 Uhr

ab Oktober:	 montags von 15.00 bis 17.00 Uhr
	 freitags von 14.00 bis 17.00 Uhr
	 sonnabends von 9.00 bis 12.00 Uhr

auf dem Grüngutsammelplatz, Bederwitzer Straße in Eulowitz 
abgegeben werden. Grüngutsäcke sind dort erhältlich. Es werden 
auch nur die dort gekauften Säcke wieder entgegen genommen.
Bei Anlieferung in Plastesäcken müssen diese entleert und wieder 
mitgenommen werden!

Bitte keine Grüngutsäcke außerhalb der Grüngutanlage abla-
gern oder über den Zaun werfen!

Es gibt Deponien!

Wenn wir diese nutzen, müssen solche Bilder nicht sein. Bauschutt 
auf landwirtschaftlicher Nutzfläche!

Außer den regelmäßigen Sonntagsgottesdiensten sind 
nachfolgend besondere Termine und Höhepunkte aufgeführt:

07./08.09.
Türkollekte für den Bau des Gemeindezentrum Schirgiswalde	
So, 08.09. 	 Fest Mariä Geburt		
17.00 Uhr	 Pfarrkirche in Schirgiswalde
	� Konzert des Kammerchores Singphonique aus 

Dresden mit Chormusik aus verschiedenen Jahrhun-
derten und kunstvoll rezitierten Gedichten 

Fr, 13.09.		
19.00 Uhr	� Treff Kreuzkapelle – Geocaching in Theorie und Praxis 

veranstaltet von der Kolpingsfamilie
13./14.09. 	 Bistumsjugendtag in Wechselburg	
14.-23.09. 	 Caritasstrassensammlung	
Sa, 14.09.		
10-15.00 Uhr	� Kinderhaus St. Antonius Schirgiswalde
		  Familien-Mutmach-Tag
14.30 Uhr		  Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Tauftermin
So, 15.09.		
17.00 Uhr		  Schirgiswalde Lärchenberg
		  Andacht am Lärchenbergkreuz	
Di, 17.09.		
19.00 Uhr		  Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Stille Anbetung
So, 22.09.		
10.00 Uhr		  Pfarrhaus in Schirgiswalde	
		  Kinderwortgottesdienst
Sa, 28.09.		
06.00 Uhr		  Pfarrkirche in Schirgiswalde
		  Hl. Messe, anschl. Fußwallfahrt nach Rosenthal
So, 29.09.		
16.30 Uhr		  Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Festkonzert
		  20 Jahre Schirgiswalder Blasmusikanten 
Di, 01.10.		
19.00 Uhr		  Pfarrkirche in Schirgiswalde	 Stille Anbetung

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten! 

Katholische Pfarrei
Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste

Sonnabend – Vorabendmessen
16:30 Uhr		  kath. Kirche Sohland 
18:00 Uhr		  Kreuzkapelle Schirgiswalde
Sonntag – Hl. Messen
08:00 Uhr		  Pfarrkirche Schirgiswalde
09:00 Uhr		  kath. Kirche Wilthen
10:00 Uhr		  Pfarrkirche Schirgiswalde
10:00 Uhr		  Pflegeheim St. Antonius Schirgiswalde 
10:30 Uhr		  kath. Kirche Großpostwitz  
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Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
....................................................... sowie nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt:
Großpostwitz:
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Obergurig:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 14.00 bis 18.00 Uhr
..................................................................sowie nach Vereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Großpostwitz) ..... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Großpostwitz) ............................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Gewerbeamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Großpostwitz) ..... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Großpostwitz) ............................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung  035938 / 588- 0
Sekretariat/Soziales Frau Schultz  588-31
Standesamt Frau Kirsten 588-39
Einwohnermelde-& Passamt Frau Weber  588-44 oder 586-15
Gewerbeamt Frau Nitsche 588-41 oder 586-11
Bauamt Herr Janda 588-42
Liegenschaften Frau Kirsten 588-36
Kämmerei Frau Gauernack 588-40
Kasse Frau Schöne 588-45
Kasse Frau Sowalski 588-34
Steuern Frau Nasser-Müller 588-37
Abwasser Herr Bergmann 588-43
Ordnungsamt Herr Polpitz 588-44 oder 586-12
Havariedienst
Gemeindliche Kanal- und Pumpenwerke  0173 3546722

„Essen ist ein Bedürfnis, 
Genießen ist eine Kunst“

Erbgericht Berge
02692 Großpostwitz 
Bergstraße 25 
Tel.: 035938 9736
www.erbgericht-berge.de

Erbgericht Eulowitz
Oppacher-Straße 8
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 824975
www.erbgericht-eulowitz.de

Dürüm Kebab Haus
Hauptstraße 12
02692 Großpostwitz
Tel: 035938 949090

Gasthaus „Am Kirchplatz
Kirchplatz 10
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 50980
www.gasthaus-am-kirchplatz.de

Gasthof „Neu-Eulowitz
Oppacher Straße 17
OT Eulowitz
02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 50625

Wir laden Sie 
herzlich ein.

Rufen Sie uns an!

Nächste Ausgabe:  05.10.2019
Redaktionsschluss:  26.09.2019
E-Mail: redaktion@grosspostwitz.de


